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Selbstverpflichtungserklärung zur Sicherstellung der Geeignetheit des 
Personals in der Kinder- und Jugendhilfe 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
der Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V., für den Sie tätig sind, ist 
Träger von Einrichtungen, Dienst und Projekten in der Jugendhilfe, wie 
beispielsweise Psychologischen Beratungsstellen für Familien und Lebensfragen 
oder Sozialpädagogischer Familienhilfe, in denen Kinder und Jugendliche betreut 
werden. 

 
Der Verband erfüllt diese Aufgaben im Wissen um die Einmaligkeit und 
Einzigartigkeit eines jeden Menschen auf der Grundlage des Evangeliums und des 
Leitbildes des Caritasverbandes in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Neben den 
verpflichtenden gesetzlichen Bestimmungen sind weitere Grundlagen unseres 
Handelns die von den Vereinten Nationen ratifizierte Charta der Rechte der Kinder 
und die Achtung der Würde der Kinder und Jugendlichen. 

 
Mit dem Inkrafttreten des Gesetzes zur Weiterentwicklung der Kinder- und 
Jugendhilfe (KICK) zum 01.10.2005 wurde u.a. § 72a –Persönliche Eignung- in das 
SGB VIII eingefügt. Diese Regelung bestimmt, dass neben den öffentlichen Trägern 
auch bei den freien Trägern von Einrichtungen und Diensten sichergestellt werden 
muss, dass sie keine Personen beschäftigen, die wegen einer der im Folgenden 
genannten Straftaten vorbestraft sind.  
 
Vor diesem Hintergrund ist die nachstehende Erklärung abzugeben, die Grundlage 
für Ihre Mitarbeit im Verband ist . Die Selbstverpflichtungserklärung wird zur 
Personalakte genommen und ausschließlich für Zwecke des Dienstgebers genutzt. 
Sie wird nicht an Dritte weitergereicht. 
 

  
_____________________  _____________________ 
Ort, Datum    Unterschrift Dienstgeber 
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Selbstverpflichtungserklärung 
 
Von __________________________ ________________________ ______________ 
 (Nachname)    (Vorname)    (Geburtsdatum) 
 
Ich verpflichte mich, die vorhergehenden Grundlagen für meine Arbeit anzuerkennen und zu 
beachten. Weiter erkläre ich, dass ich wegen einer Straftat nach  
 
 § 171  StGB Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht 
 § 174 StGB Sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen 
 § 174a StGB Sexueller Missbrauch von Gefangenen, behördlich Verwahrten oder Kranken und 

Hilfsbedürftigen in Einrichtungen 
 § 174b StGB Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung einer Amtsstellung 
 § 174c StGB Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung eines Beratungs-, Behandlungs- oder 

Betreuungsverhältnisses 
 § 176 StGB Sexueller Missbrauch von Kindern 
 § 176a StGB Schwerer sexueller Missbrauch von Kindern 
 § 176b StGB Sexueller Missbrauch von Kindern mit Todesfolge 
 § 177 StGB Sexuelle Nötigung; Vergewaltigung 
 § 178 StGB Sexuelle Nötigung und Vergewaltigung mit Todesfolge 
 § 179 StGB Sexueller Missbrauch widerstandsunfähiger Personen 
 § 180 StGB Förderung sexueller Handlungen Minderjähriger 
 § 180a StGB Ausbeutung von Prostituierten 
 § 181a StGB Zuhälterei 
 § 182 StGB Sexueller Missbrauch von Jugendlichen 
 § 183 StGB Exhibitionistische Handlungen 
 § 183a StGB Erregung öffentlichen Ärgernisses 
 § 184 StGB Verbreitung pornographischer Schriften 
 § 184a StGB Verbreitung gewalt- oder tierpornographischer Schriften 
 § 184b StGB Verbreitung, Erwerb und Besitz kinderpornographischer Schriften 
 § 184c StGB Verbreitung, Erwerb und Besitz jugendpornographischer Schriften 
 § 184d StGB Verbreitung pornographischer Darbietungen durch Rundfunk, Medien- oder Teledienste 
 § 184e StGB Ausübung der verbotenen Prostitution 
 § 184f StGB Jugendgefährdende Prostitution 
 § 225 StGB Misshandlung von Schutzbefohlenen 
 § 232 StGB Menschenhandel zum Zwecke der sexuellen Ausbeutung 
 § 233 StGB Menschenhandel zum Zwecke der Ausbeutung der Arbeitskraft 
 § 233a StGB Förderung des Menschenhandels 
 § 234 StGB Menschenraub 
 § 235 StGB Entziehung Minderjähriger 
 § 236 StGB Kinderhandel 
 
 weder rechtskräftig verurteilt bin  

 noch derzeit ein gerichtliches Verfahren oder ein Ermittlungsverfahren gegen mich 
eingeleitet bzw. anhängig ist. 

 
Für den Fall, dass wegen einer der genannten Straftaten ein Ermittlungsverfahren gegen mich 
eingeleitet wird, verpflichte ich mich, den Caritasverband der Diözese Rottenburg- Stuttgart e.V. 
umgehend in Kenntnis zu setzen. 

 
_____________________________ ______________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Beschäftigter 


